
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Ein herzliches Hallo ,  

 
wie schön, dass Sie sich für den Beruf des Heilpraktikers interessieren und 
ich freue mich, dass ich Ihnen hier einen Einblick in mein 
Ausbildungskonzept geben darf.  
 
Wir Menschen sind individuell verschieden und so ist es mir wichtig, auch 
Individualität in meine Heilpraktikerausbildung einzubringen.  
So haben Sie die Möglichkeit ganz nach Ihren Wünschen aus vier Varianten 
zu wählen. Näheres dazu finden Sie dazu auf den kommenden Seiten.  
Die Ausbildung wird in dem Seminarraum meiner Heilpraxis und somit in 
einem behaglichen  Umfeld stattfinden.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen begrenzt, was  konzentriertes und 
gemeinschaftliches Lernen  in ruhiger Atmosphäre möglich macht.  
 
Die komplette Variante der Ausbildung enthält im Basiskurs den  
medizinischen Unterricht, der aus allgemeiner Anatomie, Physiologie und 
Pathologie sowie Psychiatrie besteht.  Hinzu kommt  Gesetzeskunde, 
Infektionslehre, Untersuchungsmethoden, Injektionslehre und 
differenzialdiagnostisches Wissen. 
Dazu kommen noch Fachthemen, die unter anderem naturheilkundliche 
Diagnostik und Behandlung, Hintergründe von Erkrankungen aus 
ganzheitlicher Sicht, sowie wissenswertes um Erkrankungen die uns häufig 
in der Praxis begegnen beinhalten.  
Auch prüfungsrelevantes Wissen, Übungen und Training sind hier mit 
berücksichtig worden.  
Zudem kommen noch Einblicke in naturheilkundliche und alternative 
Behandlungsmethoden, die hilfreich sind um z.B. die Wahl der eigenen 
späteren Methode zu erleichtern, in der Prüfung ein gutes allgemeines 
naturheilkundliches Wissen vorweisen zu können aber allgemein um eine 
Orientierung in diesem Bereich zu bekommen.  
 
 
 
 



Informationen zu den Varianten 

Basisunterricht   
 Der Basisunterricht findet innerhalb der 2 Ausbildungsjahre 

80x an einem Mittwoch  in der Zeit von  16.30 - 20.30 Uhr 
 (5 Unterrichtsstunden á 45 Min)  statt.  
 

Insgesamt ergeben sich für die 2 Ausbildungsjahre  
= 400 Unterrichtsstunden 
 
 
Fachthemen  

 Die Fachthemen (FT) finden innerhalb der 2 Ausbildungsjahre 
20 x an einem  
Freitag in der Zeit von 15.00 – 18.00 Uhr  
(4 Unterrichtsstunden á 45 Min.) statt.  
 

Insgesamt ergeben sich für die 2 Ausbildungsjahre zusätzlich  
= 80 Unterrichtsstunden 
 
 
Naturheilkundliche/alternative Behandlungsmethoden (NH) 

 Die Naturheilkundlichen/alternativen Behandlungsmethoden 
(NAH) finden innerhalb der 2 Ausbildungsjahre  
20 x an einem Freitag in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr  
 (5 Unterrichtsstunden á 45 Min) statt.  

  
Insgesamt ergeben sich für die 2 Ausbildungsjahre zusätzlich 
=100 Unterrichtsstunden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Belegungsmöglichkeiten/ 

Unterrichtskosten  

 
Nur Basisunterricht 
(= 400 U.-Std.)     4050,-€ 
     (169,-€ monatliche Zahlung) 
 

     oder 

Basisunterricht + Freitagsthemen I 
 -Fachthemen  
(=480U.Std.)     4375,-€ 
     (183,-€ monatliche Zahlung)  
 

     oder 

  
Basisunterricht + Freitagsthemen II 
 -NAH 
(=500 U.-.Std.)     4555,-€ 
     (190,-€ monatliche Zahlung) 
 

     oder 

Komplettkurs = 
Basisunterricht 
+ FT-Freitag + NH Samstag   4700,-€ 
(= 580 U.-Std.)     (196,- € monatliche Zahlung) 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Wichtiges auf einen Blick:  
 

 Es werden keine Einschreibegebühren  oder  Zinsen bei Ratenzahlung 
erhoben 

  
 Frei wählbare Ausbildungsvarianten 

 
 Begleitend zu allen Unterrichtstagen gibt es ein Lehr- und Leitskript.  

 
 Zur Unterrichtsgestaltung werden verschiedene Medien eingesetzt  um 

einen lebendigen, abwechslungsreichen Unterricht zu ermöglichen.  
 

 Während der Schulferien und Feiertagen in Niedersachsen findet 
kein Unterricht statt.  

 
 Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Teilnehmer begrenzt, es besteht darüber 

hinaus jedoch die Möglichkeit einen Platz auf der Warteliste (in 
Reihenfolge der Anmeldung) zu bekommen.  

 
 Nach Ablauf der 2 Jahre bekommt jeder Teilnehmer eine 

Ausbildungsurkunde mit Anzahl der teilgenommenen 
Unterrichtsstunden 

 
 Prüfungsgebühren sind nicht in den Ausbildungskosten enthalten. 

Diese müssen beim jeweiligen Gesundheitsamt entrichtet werden.  
 

 Weitere Details wie Zahlungsbedingungen, Kündigungsmöglichkeiten 
etc. entnehmen Sie bitte dem Ausbildungsvertrag.  

 
 
 

→     Über die genauen Inhalte der einzelnen Varianten, 
die Stundenverteilung und die Gestaltung der Ausbildung informiere 
ich Sie gerne in einem persönlichen Gespräch oder sende Ihnen gerne 

auf Anfrage das komplette Kurskonzept zu! 


